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Vorwort


Es liegt mir fern, hier irgendjemanden anzugreifen oder über jemand zu urteilen. Vielmehr ist es meine Sicht der Dinge, so wie ich das nachfolgend interpretiere. Kann schon sein, dass der eine oder andere meint, dass wäre eine radikale Sicht der Dinge. Aber manches Mal kommt es mir schon so vor, dass man den Kopf in den Sand steckt. Nicht reagieren, wird sich schon von selbst lösen. Ich glaube dieser Faden zieht sich durch das Ganze Schriftwerk hindurch. Wie gesagt, das ist keine Bevormundung von irgendjemanden, sondern meine Meinung zu verschiedensten Dingen im In- und Ausland.
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Wo sind Soldaten und Panzer?


Wenn man in Russland nur schwer feststellen kann, wie weit noch die Ressourcen sind, so kann man die Fakten wohl kaum übersehen. Moskau erweckt den Eindruck, die ukrainische Verteidigung stehe kurz vor dem Zusammenbruch. Doch Militärexperten widersprechen – und selbst prorussische Blogger tun das öffentlich. Verlorenes Gebiet, desertierende Soldaten, fehlende Waffen: Die Schwächen der ukrainischen Verteidigung sind am Ende des vierten Kriegsjahres bestens dokumentiert und unbestritten. Doch die Negativmeldungen können auch einen falschen Eindruck erwecken. Den Eindruck nämlich, dass die Ukraine den Abwehrkrieg gegen Russland bald verlieren könnte. Auch Russland selbst verbreitet diese Deutung derzeit mit auffällig großem Engagement. Ob das im neuen Jahr etwa zu einem Frieden kommen könnte, weil die Ressourcen des Angreifers sich dem Ende nähern, ist wohl mehr als fraglich. Nur Propaganda eben für diesen Krieg kann man eine Zeit lang aufrecht erhalten, nur auch die hat eine Ablauffrist. Da kann der Staatsapparat in Russland seine eigene Bevölkerung wohl noch einige Zeit hinters Licht führen, nur 1,5 Millionen tote Soldaten auf Seite Russland, bedeuten da auch ein Faktum. Schließlich und endlich pumpt man noch zig Milliarden aus dem Haushaltsbudget ohne Rücksicht auf Infrastruktur als auch Wirtschaft in diesen Krieg. Nur wie geht es dann nach einem eventuellen Frieden weiter. Wer kommt dann für angerichteten Schäden in der Ukraine auf, doch wohl nicht der Aggressor, den der hat auch kein Geld mehr. Dieser Aspekt sollte somit Putin zu denken geben und sich auch wieder am Verhandlungstisch mit der Ukraine zu treffen.
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EU-Hilfe gestrichen


Wegen Verstößen gegen die Rechtsstaatlichkeit hat Ungarn den Anspruch auf EU-Hilfen in Milliardenhöhe verloren. Für die Freigabe des Geldes hätte das Land bis Ende 2025 Reformauflagen umsetzen müssen. Bei den verfallenen Mitteln aus Brüssel handelt es sich laut Europäischer Kommission um mehr als eine Milliarde Euro, die für Ungarn aus Programmen zur Förderung strukturschwacher Gebiete vorgesehen waren. Nicht nur, dass Ungarn immer wieder Beschlüsse und Gesetze innerhalb der Union behindert, so steuert da dieses Land auf eine Autokratie hin. Ob dies auch seinem Land nützen kann und ob er damit die Entscheidungsfähig in der EU auch behindert, ist ihm da anscheinend egal. Da sagt man lieber nein zu einer Entscheidung in der Union und wartet, wie man darauf reagiert. Vielleicht kann man da ja daraus einen Gewinn erzielen. Nur eine derartige Vorgangsweise kennt man auch aus anderen Staaten, nur da nennt man das wahrscheinlich einen Deal. Wie sehr er damit die Entscheidungsfähigkeit blockiert ist ihm wahrscheinlich nicht bewusst. Ist das nun die weitere Politik für das neue Jahr. Zuerst nein sagen und warten, was denn da von den Verhandlungspartnern kommt und dann doch einer abgeänderten Beschlussfassung zustimmen zu können. Nur ein solches Procedere behindert so manche Entscheidungen und benötigt unnötig viel Zeit und die haben wir eben nicht, wenn man da an die verschiedensten Probleme denkt. Aber dieser Präsident steht aber auch heuer zur Wahl und da ist fraglich, ob er auch sein Amt halten kann.
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